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Auf den Spuren der Steinkohle

Ing. M.Sc. David Gómez, Bundesfreiwilliger beim BUND in 
Heidelberg und Mitglied der Initiative „Heidelberg kohlefrei“. 
Der Umweltingenieur mit Master in Nachhaltiger Entwicklung 
möchte über die Umwelt- und Menschenrechtsprobleme des 
Steinkohleabbaus in seinem Heimatland aufklären.

Bitte nicht wild plakatieren! 

Deutschland steigt aus der Kohle aus – nach dem Kompromiss der Kohle-
kommission jedoch deutlich zu langsam für das völkerrechtlich vereinbarte Ziel die 
Erderwärmung deutlich unter 2°C zu halten. „Wirtschaftlichkeit“ und 
„Sozialverträglichkeit“ seien der Grund, warum der Ausstieg nicht schneller 
gemacht wird. Aber warum ist Steinkohle günstig und wird sie sozialverträglich 
abgebaut?
Kolumbien gehört neben Russland, den USA und Südafrika und zu den wichtigsten 
Steinkohle-Lieferanten für Deutschland. Die lokale Bevölkerung in den Abbau-
gebieten leidet unter immensen Menschenrechtsverletzungen sowie der Umwelt-
verschmutzung.
Der Landverbrauch des kolumbianischen Kohletagebaus ist immens. Die Gesamt-
konzessionsfläche des Unternehmens Cerrejón im kolumbianischen La Guajira 
beträgt 69.000 Hektar und ist damit 3-mal größer als die Stuttgarter Stadtfläche. 
Betroffen ist besonders die indigene Gemeinschaft der Wayúu. David Gomez, 
selbst aus Kolumbien wird die Situation in den Abbaugebieten in Kolumbien und 
Russland darstellen. Auch auf den Abbau in den USA und Südafrika soll 
eingegangen werden.
Anschließend wird Amany von Oehsen von den bisher sehr erfolgreichen 
Aktivitäten der Initiative “Heidelberg kohlefrei“ zum Ausstieg aus fossilen Energien 
in Heidelberg berichten.

Dr.-Ing. Diplom-Physikerin Amany von Oehsen, 
Umweltberaterin beim BUND Heidelberg, sie forscht und 
arbeitet seit vielen Jahren zu Strom- und Wärmeversorgungs-
systemen mit erneuerbaren Energien. Sie ist ebenfalls Mitglied 
der Initiative „Heidelberg kohlefrei“


